
daß die W ohnbezirksgruppen durch die O rganisierung 
der B etriebsarbeiter in den Betriebsgruppen von den 
aktiven Arbeiterelem enten, insbesondere von Funktio
nären, entblößt und dadurch unfähig  gem acht werden 
könnten, die wichtige A rbeit im W ohngebiet zu leisten. 
Dem ist aber n icht so. Es ist eine Tatsache, daß heute 
e rst ein Bruchteil der A rbeiterschaft in den Betrieben 
arbeitet, was uns die S tatistik  über die Zusammen
setzung der P a rte i nach Betriebszugehörigkeit dem on-' 
s triert. Es ist selbstverständlich, daß • alle Betriebs
arbeiter, die beute im Betrieb beschäftigt sind, in die 
Betriebsgruppe hineingehören. D arüber hinaus ist es 
aber eine Tatsache, daß bestimm te K ategorien von A r
beitern und  Angestellten n u r in den W ohnbezirksgrup
pen organisiert werden können, z. B. eine große Zahl 
von B auarbeitern  m it unbeständiger Arbeitsstelle, 
P arte im itg lieder aus K leinbetrieben; auch H andw er
ker und Gewerbetreibende können n u r schwer in Be
triebsgruppen e rfaß t werden. Dazu kommen die A r
beitslosen, die Berufslosen, die Angehörigen freier Be
rufe  und vor allem  die große Masse der n icht in  den 
Betrieben beschäftigten Frauen.

Hier ist das große Problem zu lösen, die Frauen, die 
nach einem neuen Lebensinhalt suchen, ins politische 
Leben einzubeziehen und sie, gleichberechtigt wie die 
Männer, zur verantw ortlichen A rbeit innerhalb und  
außerhalb der Partei au f allen Gebieten einzugliedern.

Die E n tfa ltung  der A rbeit der Frauenausschüsse 
zeigt schon, auf welchem Gebiete Zehntausende von 
A ktivistinnen allein in einer S tad t wie Berlin benötigt 
werden: bei der Schulungs- und Erziehungsarbeit, bei 
der K ontrolle der V ersorgung und E rnäh rung  der Be
völkerung, bei der O rganisierung auf den verschieden
sten Gebieten der Sozialfürsorge, im K am pf um  Gleich
berechtigung und Eeebtsscbutz fü r die F rauen. Ganz 
neue Berufe müssen der F ra u  erschlossen werden. Eine 
Organisation, wie z. B. die im A ufbau begriffenen K on
sumgenossenschaften m üßte von oben bis unten von 
F rauen  geleitet werden. (Bravo und Händeklatschen.)
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